
Sonderdrucke

Merkblatt für den Brandschutz an historischen Wohn­
häusern, Burgen und Schlössern. Hans Spiegel. 1964 1,—
Burgundfahrt 1964. Dr. von und zur Mühlen mit
Dietmar Spiegel. Mitteilung 11/12. 1964. 1,—
Inhaltsverzeichnis der Zeitschrift „Burgen und Schlös­
ser“ der Jahrgänge 1960—1966. 2,—
Zeitschrift „Der Burgwart“, Zeitschrift der Vereini­
gung zur Erhaltung deutscher Burgen, erschien 1899 
bis 1957. Einzelne Hefte sind noch auf Lager. Preis je 
nach Umfang 1,50 bis 6,50
Isa von Brandenstein: Burg Brandenstein und ihre Be­
sitzer. 1971. 2,50
Die älteste Ordensburg in Livland. K. von Löwis of 
Menar. 1903. 2,—
Uber Verfall, Erhaltung und Wiederherstellung von 
Baudenkmalen. Bodo Ebhardt. 1905. 4,50
Der Wiederaufbau Ostpreußens durch anerkannte 
Meister der Baukunst. Chr. Krollmann. 1915. 4,—
Die Bau- und Kunstdenkmäler des Ordenslandes Preu­
ßen in den Schadenbüchern (1411/19). Chr. Krollmann.
1919. ' 4,-
Bui'g Rodenstein im Odenwald. A. Heil und C. Krauß.
1927. 2-
Schloß Arienfels hei Hönningen am Rhein. Bodo Eb­
hardt. 1932 2,—
Bericht über die Grabungen auf Hohen Nagold im 
Sommer 1932 und 1933. Felix Schuster. 1935. 1,—
Das Schloß Brenz. Karl Eberhard. 1936. 1,—
Südosteuropäische Burgen. Richard Busch-Zantner.
1936. 1,-
Die romanischen Rundkirchen Mährens mit besonde­
rer Berücksichtigung ihrer Beziehung zum Wehrbau. 
Chiistian Salm-Reifferscheidt. 1936. 1,50
Zur deutsch-mährisch-schlesischen Burgenkunde. Her­
bert Weinelt. 1936. 1,—
Die Italienische Burgenfahrt. Hans von der Gablentz.
1937. 2,- 
Das deutsche Oppaland und das angrenzende deutsche 
Nordmähren als Wehrbaulandschaft. Herbert Weinelt.
1938. 1,50
Harlech und Beaumaris, der Höhepunkt der britischen 
Burgenarchitektur. Nikolaus Pevsner. 1938. 1,—
Neuere Untersuchungen über die bauliche Entwick­
lung des Flohen Neuffen. H. Werner. 1938. 1,—
Das Städtchen Vellberg bei Schwäbisch Hall und seine 
Befestigungsanlagen. R. Schmidt. 1938. 1,—
Die Burg Visegrad (Bladen- oder Plintenburg). Kolo-
man Lux. 1938. 1,50
Drei Burgen um Zagreb (Agram). Gjuro Szabo. 1938. 1,—
Burgenfahrt ins Sudetenland. — Burgen im Sudeten­
land. Hans von der Gablentz und Werner Knapp. 1939. 2,—
Akerhus, Norwegens stolze Wehrburg aus dem Mittel- 
alter, ihre Geschichte und ihre deutschen Baumeister.
Bruno Roemisch. 1939. 1,—
Ruine Wartenbach. K. Maren. 1939. 1,—
Burgen im Burgenland. Werner Knapp. 1940. 1,50
Jubiläumsschrift der Vereinigung zur Erhaltung deut­
scher Burgen e. V. gegr. 1899. 1949. 5,—
Tausendjährige Burgen im Elsaß. Bodo Ebhardt. 1940. 2,50
Stand und Aufgaben der geographischen Burgenfor­
schung im deutschen Sprachraum. Wolfgang Böhm.
1969. ' 1,50
Zur Plerkunft der Folter. Iderbert Hofmeister. 1970. 1,50
Die Eifgenburg bei Burscheid. Walter Janssen. 1967. 2,50
Dreieichenhain — Königshof Burg Stadt. Karl Nahr- 
gang. 1970. 2,50
Wasserburg Lahr. Beiträge zum Burgenbau der Stau­
ferzeit. Karl List. 1970. 2,50
Burgenkundiiche Arbeiten des Architekten Arndt Har- 
tung (f 1945). Walter Hartung. 1971. 1,50

Schriften und Bücher:

Wanderungen zu den Burgen und Domen am Rhein. 
Hans-ITeinrich Welchert. 1970. 24,50
Wanderungen zu den Burgen und Domen in Niedersach­
sen. Hans-Heinrich Welchert. 1973. 24,50
Pfälzer Burgenbrevier. Walter Hartung. 1973. 6,—

Zu beziehen von der Deutschen Burgenvereinigung,
5423 Braubach, Marksburg.

Allgemeiner Hinweis zu unseren Literaturbesprechungen

In den Jahrgängen 1960—1972 haben wir die Besprechungen 
in Karteiform gebracht, um auf diese Weise im Laufe der Zeit 
eine Kartei der burgenkundlichen Literatur anlegen zu können. 
Ab Heft 1/1973 haben wir dieses System u. a. deswegen aufge- 
geben, weil hierbei die Rezension eines umfangreichen Werkes 
in wenige Zeilen zusammengequetscht werden mußte. Um 
dennoch die Fortführung der Kartei zu ermöglichen, halten wir 
auf der Marksburg Überdrucke der Buchbesprechungen bereit, 
die in die bisherige Karteiform geschnitten werden können. Wir 
geben sie kostenlos ab und bitten um Anforderung.

Korrekturen zu Burgen und Schlösser 1973/1

W. Mogge: Burg Rothenfels am Main (S. 41—50)
S. 41, Text zu Abbildung 1: L. Braunfels, Die Mainufer und ihre 
nächsten Umgebungen.
S. 49, Text zu Abbildung 13: um 1520 (statt 1250).

Beilagen-Hinweis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung der diesem Heft beilie­
genden Prospekte:
„DAMALS“ Zeitschrift für geschichtliches Wissen, DAMALS­
VERLAG, 63 Gießen 1
„Europas Wehrbau“ von Werner Meyer, Verlag Weidlich, Ver­
trieb durch Umschau Verlag, 6 Frankfurt

Aus der Sammlung unseres langjährigen Mitglieds 
Dr. med. Otto Brenske gelangt eine Reihe echter alter

russischer und griechischer Ikonen

zum Verkauf. Interessenten wenden sich an Dir. Hel­
mut Brenske, 3012 Langenhagen, Wacholderweg 12, 
Telefon 05 11 /63 36 67. Erwünscht ist auch Kontakt­
aufnahme mit anderen Ikonensammlern. Für den 
Winter ist in Hannover ein Treffen der Ikonensamm­
ler und eine Ikonenausstellung geplant.

Die Sonderkommission „Museumsdiebstähle“ beim
Hessischen Landeskriminalamt sucht die Besitzer von

2 wertvollen Radschloßgewehren

Es handelt sich um:

1. ein kombiniertes Lunten-Radschloßgewehr, Lauf­
länge 128 cm, Gewehrlänge 158 cm, Elfenbein­
schaft, am unteren Lauf des Schaftes die 12 Monate 
figural in Elfenbein graviert, Kolbenplatte links­
seitig: Burg mit zwei Puttern, mit Löwen spielend;

2. eine sog. Entenflinte als Radschloßgewehr, in El­
fenbein eingelegt. Lauflänge 174 cm, Gewehrlänge 
200 cm.

Hinweise erbittet das Landeskriminalamt Wiesbaden,
Postfach 2203.

Wo fehlt Hausmeister-Ehepaar?

Bewerber (Burgenfreund) ist 42 Jahre alt, vielseitig 
handwerklich begabt, zur Zeit in Metallfabrikation 
tätig. Anfragen an die Geschäftsstelle erbeten.


